BAYERISCHER HOCKEY-VERBAND e.V.

Protokoll über die Hallenbenutzung

Aufsicht / Verein:
_________________________________________________________

Schulturnhalle/Sporthalle:
_________________________________________________________

Termin / Datum:
_________________________________________________________

Beobachtungen   vor   der Hallenbenutzung (Was gab es zu beanstanden?)

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

Beobachtungen / Pflichten   nach   der Hallenbenutzung

1.
Zustand Innenraum Halle (Bänke, Papierkörbe, Boden etc.)

2.
Zustand Umkleidekabinen, Duschen, Toiletten, Gänge

3.
Tore, Banden, Schutzmatten etc. aufräumen

4.
Notausgangstüren überprüfen ob verschlossen

5.
Fenster, Türen schließen in sämtlichen Räumlichkeiten

6.
Lichtquellen in den einzelnen Räumen löschen

7.
Wasserhähne abdrehen, Umkleideräume verschließen

8.
Zugang / Eingangstür absperren, Schlüssel abliefern

Zu beanstanden war nach Abschluss der Veranstaltung:

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

Name(n) des/der Vereinsvertreter(s): _________________________________________________________

München, den _______________  Unterschrift(en)
_________________________________________


_________________________________________


_________________________________________

Unterschrift eines evtl. Zeugen:

Name: __________________________              Verein:
_________________________________________


(
Liebe Sportkameraden,

umseitig finden Sie ein Protokoll über die Benutzung städtischer Sport- und Schulhallen. Folgendes möchten wir noch ergänzen:

Grundsätzlich gelten die Bestimmungen der „Hausordnung für die Überlassung von Schulturnsälen/Sporthallen“, welche aushängen bzw. auszugsweise in dem Terminheft veröffentlicht sind.

Der aufsichtsführende Verein setzt sich bis spätestens eine Woche  vor  Austragungstermin mit dem Hausmeister / Hallenwart zwecks Schlüsselübergabe in Verbindung und verpflichtet sich gleichzeitig, dass die ausgehändigten Schlüssel keinem Dritten überlassen und postwendend nach Benutzung der Halle zurückgegeben werden. Er verpflichtet sich darüber hinaus dafür Sorge zu tragen, dass die Halle, Räumlichkeiten und Einrichtungen pfleglich behandelt werden und nur in Anwesenheit eines Übungsleiters oder verantwortungsbewusster Vereinsmitglieder; die Aufsicht ist auch verantwortlich dafür, dass die Halle nur mit sauberen Turnschuhen (helle Sohle) betreten, die eingeräumte Hallenzeit eingehalten und die Veranstaltung pünktlich beendet wird.

Der Verein verpflichtet sich, vor Beginn der Veranstaltung die Sporthalle zu überprüfen, evtl. Beanstandungen festzuhalten und das Benutzungsprotokoll ausgefüllt unmittelbar nach Ende der Veranstaltung mit den übrigen Turnierunterlagen an den betreffenden Staffelleiter zu senden.

Die Aufsicht obliegt während der Veranstaltung eigenverantwortlich dem Verein!!

Der BHV haftet nicht für Schäden, die dem betreffenden Verein oder Dritten infolge der Benutzung durch den Verein mittel- oder unmittelbar entstehen, es sei denn, dieser kann dem Verband Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachweisen.

In zunehmendem Maße werden in jüngerer Zeit schulische Einrichtungen von Unbekannten beschädigt. Der Verband muss daher vom Verein verlangen, dass die Aufsicht auch die außerhalb der Sporthalle gelegenen zugänglichen Räume und Flächen, vor allem den Eingangsbereich, überwacht und ggf. eine Aufsichtsperson abstellt. Das Überlassungsobjekt ist vom Verein in einen ordentlichen, aufgeräumten Zustand nach Beendigung der Veranstaltung zu versetzen. Unfälle und Schäden sind unverzüglich dem Verband zu melden.

Verstöße der aufsichtsführenden Vereine werden vom Verband mit allen Konsequenzen verfolgt und erforderlichenfalls auch entsprechend geahndet.

München, 31. Oktober 1988

BAYERISCHER HOCKEY-VERBAND

